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Vorwort des Präsidenten

Nach dem verregneten Sommer dürfen wir nun einen 
recht sonnigen Herbst geniessen. In den Gärten, Fel-
dern und den Reben kann die Ernte bei guten Bedin-
gungen eingefahren werden. Die sonnigen Tage laden 
zu Spaziergängen in und um Erlach ein. Von erhöhter 
Stelle mit Blick über Schloss und Altstadt auf den See 
mit seinem leuchtenden Blau, im Kontrast Bäume und 
Sträucher in ihren bunten Herbstfarben. Heimat. Die 
Umstellung von Sommer- auf Winterzeit kündet den 
nahenden Winter an und auch das Ende der Legislatur 
2018 – 2021.

Am 1. Dezember findet die nächste Gemeindeversamm-
lung statt, endlich wieder etwas Normalität. Neben dem 
Budget 2022, welches im Rahmen des Budgets 2021 
liegt, ist das Traktandum Wahlen zu erwähnen. Ein 
Vize-Präsident oder eine Vizepräsidentin ist zu bestel-
len, sowie die Mitglieder der ständigen Kommissionen. 
Die Kandidaten können direkt an der Gemeindever-
sammlung vorgeschlagen werden. Die Traktandenliste 
und die Botschaft zur GV folgen ausführlich auf den 
nächsten Seiten.

Vor der Gemeindeversammlung sind am 7. November 
an der Urne ein neuer Gemeindepräsident oder eine 
neue Gemeindepräsidentin, sowie 6 Mitglieder des 
Gemeinderats zu wählen. Wer noch nicht gewählt hat, 
hat also noch ein paar Tage Zeit, um seine Wahlzettel 
einzuwerfen.

Am 31. Dezember endet dann die Amtszeit des aktu-
ellen Gemeinderats. In den vier Jahren wurden an ca. 
70 Gemeinderatssitzungen rund 650 Traktanden behan-
delt und ebenso viele Entscheide getroffen. Der Stimm-
bürgerin und dem Stimmbürger wurden in dieser Zeit 
an sechs Gemeindeversammlungen und drei Urnenab-
stimmungen 30 Vorlagen zum Entscheid unterbreitet. 
Nicht jeder Entscheid passt jedem, aber alle Entscheide 
sind auf demokratischem Weg zustande gekommen.

Es ist mein letztes Vorwort in der StedtliInfo. Es waren 
vier spannende und herausfordernde Jahre, ich durfte 
neue Menschen kennenlernen und im Team zusammen 
mit Gemeinderat und Verwaltung wichtige Geschäfte 
begleiten und umsetzen. Ich bin aber auch froh, Ver-
antwortung weitergeben zu dürfen. Mein Dank gilt dem 
Gemeinderat, den Mitgliedern der Kommissionen und 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde 
für die angenehme Zusammenarbeit.
Ihnen lieber Leser, liebe Leserin, wünsche ich viel Gutes, 
gute Gesundheit und danke für Ihr Vertrauen.

Herzlichst
GP Martin Zülli

Liebe Erlacherinnen und Erlacher 
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Einladung zur ordentlichen Gemeindeversammlung

Ordentliche Gemeindeversammlung
Mittwoch, 1. Dezember 2021, 20.00 Uhr, in der Aula der Oberstufenschule Erlach

Traktanden

1. Budget 2022
 a) Beraten und festsetzen der direkten und indirekten Steueranlage
 b) Genehmigung Budget 2022
 c) Orientierung über den Finanzplan und das Investitionsbudget

2. Kreditabrechnungen
 a) Umbau Basisstufe / Kindergarten Gostel; Kenntnisnahme
 b) Ersatz Gemeindesoftwarem Anschaffung neue Hardware und Wechsel Rechenzentrum

3.  Wahlen 2022 – 2025
 a) Vizegemeindepräsident*in
 b) Kommissionen
  4 Mitglieder der Baukommission
  4 Mitglieder der Kommission für Schule, Jugend und Sport
  6 Mitglieder der Kommission für Tourismus, Kultur und Freizeit
 c) Wahl der externen Revisionsstelle

4.  Primarschule Erlach; Aufstockung von 20 Stellenprozenten des Schulleitungspensums; Genehmigung 
Verpflichtungskredit

5. Orientierungen des Gemeinderats

6. Verschiedenes

Die Unterlagen zu den Traktanden 1, 2 und 4 liegen während 30 Tagen vor der Versammlung zu den 
ordentlichen Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf.

Das Protokoll vom 9. September 2020 lag öffentlich auf. Es ist keine Einsprachen eingegangen.

Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen (in Wahlsachen innert 10 Tagen) 
nach der Versammlung schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalteramt Seeland einzureichen 
(Art. 63ff Verwaltungsrechtspflegegesetz VRPG). Die Verletzung von Zuständigkeits- und Verfahrensvor-
schriften ist sofort zu beanstanden (Art. 49a Gemeindegesetz GG; Rügepflicht). Wer rechtzeitig Rügen 
pflichtwidrig unterlassen hat, kann gegen Wahlen und Beschlüsse nachträglich nicht mehr Beschwerde 
führen.

Zur Gemeindeversammlung sind alle stimmberechtigten Bürger*innen der Einwohnergemeinde Erlach 
ab dem 18. Altersjahr freundlich eingeladen.
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Erläuterung zu den 
Traktanden der 
Gemeindeversammlung
1. Budget 2022

Auf einen Blick (Management 
Summary) und Kommentar

Das Budget 2022 des allgemeinen Haushaltes sieht fol-
genden Aufwandüberschuss vor:
Aufwand CHF 14 378 390.00
Ertrag CHF 13 649 650.00
Aufwandüberschuss CHF 728 740.00

Rechnungslegungsgrundsätze Harmo
nisiertes Rechnungslegungsmodell HRM2

Allgemeines
Das Budget 2022 wurde nach dem neuen Rechnungsle-
gungsmodell HRM2, gemäss Art. 70 Gemeindegesetz 
erstellt.

Abschreibungen
Bestehendes Verwaltungsvermögen 
 (Übergangsbestimmungen Ziff. 4.1.1 bis 4.1.4 GV)
Das am 1. Januar 2016 bestehende Verwaltungsvermö-
gen wird zu Buchwerten in HRM2 übernommen:

Das bestehende  
Verwaltungsvermögen von CHF 2 946 067.94
wird innert 10 Jahren
das heisst ab dem Rechnungsjahr 2016 bis und mit 
dem Rechnungsjahr 2025 linear abgeschrieben.

Dies ergibt einen jährlichen  
Abschreibungssatz von 10 %
oder CHF 294 606.00

Sonderfälle Verwaltungsvermögen  
(Übergangsbestimmung Ziff. 4.2.1 bis 4.2.3 GV)
Verwaltungsvermögen in den Bereichen Wasser und 
Ab  was ser: Lineare Abschreibung in der Höhe der Einla-
ge in die Spezialfinanzierung im Jahr vor der Einführung

Neues Verwaltungsvermögen
Auf neuen Vermögenswerten, das heisst nach Einfüh-
rung von HRM2, werden die planmässigen Abschrei-
bungen nach Anlagekategorien und Nutzungsdauer 
(Anhang 2 GV) berechnet. Die Abschreibungen erfol-
gen linear nach Nutzungsdauer.

Zusätzliche Abschreibungen (Art. 84 GV)
Zusätzliche Abschreibungen betreffen nur den allge-
meinen Haushalt und werden vorgenommen, wenn im 
Rechnungsjahr
a. in der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss aus-

gewiesen wird und
b. die ordentlichen Abschreibungen kleiner als die 

Netto investitionen sind.
Zusätzliche Abschreibungen sind zu budgetieren.

  CHF CHF

Aufwandüberschuss allge-
meiner Haushalt (ohne SF)

  - 728 740.00

Nettoinvestitionen 
 allgemeiner Haushalt

3 980 000.00  

. /. Ordentliche 
 Abschreibungen 
 allgemeiner Haushalt

825 700.00  

Differenz 3 154 300.00  

Zusätzliche Abschreibun
gen (höchstens im Betrag 
des Ertragsüberschusses)

  0

Ergebnis allgemeiner 
Haushalt (ohne SF)

  - 728 740.00

Investitionsrechnung / Aktivierungsgrenze
Der Gemeinderat belastet einzelne Investitionen unter 
CHF 25 000.00 (maximal bis zur Aktivierungsgrenze 
gemäss Art. 79a GV) der Erfolgsrechnung. Er verfolgt 
dabei eine konstante Praxis.

Erläuterungen

Allgemeines
Das Gesamtbudget 2022 sieht bei Einnahmen von 
CHF 14 550 150.00 und Ausgaben von CHF 15 342 190.00 
einen Aufwandüberschuss von CHF 792 040.00 vor.
Gegenüber dem Budget 2021 fällt das Ergebnis um 
CHF 44 714.00 schlechter aus.

Das Budget 2022 basiert auf folgenden Ansätzen:

Steueranlage 1.5
Liegenschaftssteuer 1.2 ‰ der amtlichen Werte
Hundetaxe CHF 100.00 je Hund

Wasser
Sommer je m3 CHF 1.80
Winter je m3 CHF 0.50
Je Hausanschluss im Jahr CHF 150.00
Je Wohnung / Gewerbebetrieb im Jahr CHF 50.00
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Abwasser
Sommer je m3 CHF 3.10
Winter je m3 CHF 1.20
Je Hausanschluss im Jahr CHF 90.00
Je Wohnung / Gewerbebetrieb im Jahr CHF 40.00

Kehricht je Wohnung CHF 150.00

Kabelnetz-Gebühren je Monat CHF 18.34

Kurtaxe
Erwachsene pro Übernachtung CHF 1.40
Jugendliche (12 – 15) pro Übernachtung CHF 0.70
Kinder (0 – 11) pro Übernachtung CHF 0.00
(wobei 70 resp. 30 Rp. an die Tourismusregion Biel gehen)
Ferienwohnungen bis 2 Zimmer / Jahr CHF 90.00
Ferienwohnungen mit 3 Zimmer / Jahr CHF 180.00
Ferienwohnungen mehr als 3 Zimmer / Jahr CHF 270.00
Wohnwagen bis 6 m Länge / Jahr CHF 90.00
Wohnwagen ab 6 m Länge / Jahr CHF 180.00
Boote ab 16,5 m2 / Jahr CHF 90.00

Zusammenzug Erfolgsrechnung nach funktionaler Gliederung

0 Allgemeine Verwaltung
Der Nettoaufwand liegt 8,8  % über dem Vorjahresbud-
get und 1,7  % über der Vorjahresrechnung.

Die Aufstockung der Stellenprozente für die neue 
Bauverwaltungsstelle wurde eingerechnet. In den 

Abschreibungen ist der Ersatz der Gemeindesoftware 
enthalten. Bei den Unterhaltskosten für die Gemeinde-
verwaltung und das Rathaus wurde nur das Nötigste 
budgetiert.
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1 Öffentliche Sicherheit
Der Nettoaufwand liegt 8,5  % unter dem Vorjahresbud-
get und 71,5  % oder CHF 32 140.00 über der Vorjahres-
rechnung.

2 Bildung
Der Nettoaufwand liegt 2,4  % über dem Vorjahresbud-
get und 8,1  % über der Vorjahresrechnung.

Der Aufwand für den Schulbetrieb bleibt konstant im 
Vergleich zum Vorjahresbudget und der Vorjahresrech-
nung. Die Abschreibungen für die Schulhäuser sind mit 
rund CHF 412 000.00 enthalten. Die Defizitgarantie für 
die Tagesschule und die Ferieninsel entspricht etwa der 
Vorjahresrechnung. Die Kosten für besondere Massnah-
men gemäss Volksschulgesetz wurden gemäss Budget 
der Sitzgemeinde Ins aufgenommen.

Beim Schulsozialdienst wurden die Stellenprozente auf-
gestockt. Die Anschlussgemeinden tragen die Mehr-
kosten mit.

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche
Der Nettoaufwand liegt rund 50  % oder CHF 27 800.00 
unter dem Vorjahresbudget. Nach der Überführung des 
Campings und Boothafens ins Verwaltungsvermögen 
muss das Vermögen abgeschrieben werden. Deshalb 
kann das Budget nicht mit der Vorjahresrechnung ver-
glichen werden.

Die Abschreibungen betragen beim Bootshafen rund 
CHF 95 000.00 und beim Camping rund CHF 120 000.00. 
In beiden Bereichen werden die Einnahmen gleich wie 
im Vorjahresbudget eingestellt.

4 Gesundheit
Der Nettoaufwand beträgt CHF 11 650.00 und liegt 
9,9  % über dem Vorjahresbudget und 51,4  % unter der 
Vorjahresrechnung. Im Vorjahr sind Mehrkosten entstan-
den für die Umsetzung der Schutzkonzepte COVID-19.

5 Soziale Sicherheit
Der Nettoaufwand liegt 2,8  % über dem Vorjahresbud-
get und 8  % über der Vorjahresrechnung.

Der Gemeindeanteil an den Lastenausgleich Ergän-
zungsleistungen beträgt CHF 337 000.00 und der Las-
tenausgleich an die Sozialhilfe beträgt CHF 807 000.00. 
Die Kosten sind somit CHF 25 000.00 höher als im Vor-
jahresbudget.

Die Kindertagesstätten sind seit dem 1. August 2020 
dem Betreuungsgutschein-System unterstellt. Die 
Abrechnung mit dem Kanton erfolgt direkt von den 
Wohnsitzgemeinden und nicht mehr über die Sozial-
hilfeabrechnung des Regionalen Sozialdienstes. Die 
Lohnkosten für den Regionalen Sozialdienst wurden 
aufgrund des aktuellen Stellenplans berechnet.

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Der Nettoaufwand liegt 28,3  % oder CHF 70 600.00 
unter dem Vorjahresbudget und rund CHF 112 000.00 
über der Vorjahresrechnung.

Die Einnahmen bei den Parkplätzen wurden gegenüber 
der Vorjahrsrechnung zurückhaltend budgetiert. Zudem 
ist in der Vorjahresrechnung die einmalige Auflösung 
der Spezialfinanzierung Parkplätze enthalten.

Der Gemeindeanteil an den Lastenausgleich öffentli-
cher Verkehr steigt gegenüber der Vorjahresrechnung 
und ist mit CHF 142 000.00 im Budget enthalten.

7 Umweltschutz und Raumordnung
Der Nettoaufwand liegt 19,5  % oder CHF 29 640.00 
unter dem Vorjahresbudget und 0,2  % über der Vorjah-
resrechnung. Die Spezialfinanzierungen Wasserversor-
gung, Abwasserentsorgung und Abfallbeseitigung sind 
dabei nicht berücksichtigt, da sie im Budget ausgegli-
chen enthalten sind.

8 Volkswirtschaft
Der Nettoaufwand liegt CHF 6 200.00 über dem Vorjah-
resbudget und CHF 33 749.00 über der Vorjahresrech-
nung. Im Vorjahr wurde die Spezialfinanzierung Forst zu 
Gunsten der Erfolgsrechnung aufgelöst.

Der Lohn für das Personal des Tourismusvereins wird 
nicht mehr über die Gemeinde verrechnet. Ebenfalls 
die Einnahmen bei den Kurtaxen fallen tiefer aus, da 
die neue Pächterin des Campings direkt mit dem Tou-
rismusverein abrechnet. Diese Veränderungen haben 
keine Auswirkung auf das Ergebnis, da die Einnahmen 
respektive Ausgaben in der gleichen Höhe weitergege-
ben oder verrechnet wurden.

9 Finanzen und Steuern
Der Nettoertrag liegt 0,6  % unter dem Vorjahresbudget 
und 20,4  % über der Vorjahresrechnung.

Für die Budgetierung der Steuererträge wurden die 
Prognosen des Kantons und die Steuerertragsstatistik 
der vergangenen Jahre hinzugezogen. Es ist nicht mit 
einem grösseren Anstieg zu rechnen.

Die Finanz- und Lastenausgleichszahlungen wurden 
gemäss Vorgaben des Kantons budgetiert. Dank dem 
immer noch tiefen Zinsniveau können die Kosten für 
Darlehenszinse tief gehalten werden. Bei den Liegen-
schaften des Finanzvermögens sind beim Unterhalt nur 
die dringendsten Arbeiten enthalten.

Als ausserordentlicher Ertrag ist die Auflösung der Neu-
bewertungsreserve von 2021 – 2025.
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Übersicht Gesamtergebnis Gemeinde

Ergebnis allgemeiner Haushalt – Erfolgsrechnung

Kommentar
Der budgetierte Aufwandüberschuss ist in der Höhe des laufenden Jahres. Das Eigenkapital beträgt per 31. Dezem-
ber 2020 CHF 3 206 266.28.

Ergebnis Spezialfinanzierung Kabelnetz – Erfolgsrechnung

Kommentar
Das Verwaltungsvermögen Kabelnetz weist per 31. De zember 2020 einen Bestand von CHF 165 265.65 aus.
Der Kostendeckungsgrad beträgt 101,2  %. Das Eigenkapital Kabelnetz weist per 31. Dezember 2020 einen Bestand 
von CHF 662 354.40 aus. Die Gebühren bleiben unverändert.
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Ergebnis Spezialfinanzierung Wasserversorgung – Erfolgsrechnung

Kommentar
Das Verwaltungsvermögen der Wasserversorgung be trägt per 31. Dezember 2020 CHF 371 576.10. Die jährli-
che Einlage in den Werterhalt beträgt CHF 39 000.00 und weist per 31. Dezember 2020 einen Bestand von CHF 
538 823.80 aus.
Der Kostendeckungsgrad beträgt 93,4  %. Das Eigenkapital der Wasserversorgung weist per 31. Dezember 2020 
einen Bestand von CHF 713 428.97 aus. Die Gebühren bleiben unverändert.

Ergebnis Spezialfinanzerierung Abwasserentsorgung – Erfolgsrechnung

Kommentar
Das Verwaltungsvermögen der Abwasserentsorgung beträgt per 31. Dezember 2020 CHF 427 747.60.
Die jährliche Einlage in den Werterhalt beträgt CHF 65 000.00 und weist per 31. Dezember 2020 einen Bestand von 
CHF 157 439.15 aus.
Der Kostendeckungsgrad beträgt 85,9  %. Das Eigenkapital der Abwasserentsorgung weist per 31. Dezember 2020 
einen Bestand von CHF 874 153.10 aus. Die Gebühren bleiben unverändert.

Ergebnis Spezialfinanzierung Abfallentsorgung – Erfolgsrechnung
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Kommentar
Das Verwaltungsvermögen der Abfallentsorgung be trägt per 31. Dezember 2020 CHF 28 281.60.
Der Kostendeckungsgrad beträgt 97,3  %. Das Eigen kapital der Abfallentsorgung weist per 31. Dezember 2020 
einen Bestand von CHF 325 648.57 aus. Die Gebühren bleiben unverändert.

Ergebnis Spezialfinanzierung Wärmeverbund –  Erfolgsrechnung

Kommentar
Der Kostendeckungsgrad beträgt 111,9  %. Das Eigenkapital Wärmeverbund weist per 31. Dezember 2020 einen 
Bestand von CHF 33 058.15 aus.

Investitionen 2022
Geplante Investitionen, welche den Berechnungen der Kapitalkosten (Abschreibungen, Zinsen) zugrunde  liegen.
Im Jahr 2022 sind unter Vorbehalt der Kreditsprechungen durch das zuständige Finanzorgan folgende Investitions-
ausgaben (Verwaltungsvermögen) geplant:
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Antrag Gemeinderat

a. Genehmigung Steueranlage für die Gemeinde steuern 1.50
b. Genehmigung Steueranlage für die Liegenschaftssteuer 1,2 ‰
c. Genehmigung Budget 2022 bestehend aus:

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, das Budget zu genehmigen.

Hinweis: Das detaillierte Budget 2022 kann unter www.erlach.ch oder auf der Gemeindeverwaltung Erlach einge-
sehen werden.

2. Kreditabrechnungen

a. Umbau Basisstufe / Kindergarten 
Gostel; Kenntnisnahme
Planungskredit Sanierung Schulhäuser Gostel und Märit
Beschluss Gemeindeversammlung  
vom 15. Juni 2016 CHF 600 000.00
davon für Basisstufe /  
Kindergarten Gostel CHF 250 000.00

Ausgaben CHF 63 443.55

Unterschreitung Kredit CHF - 186 556.45

Verpflichtungskredit Umbau Basisstufe / Kindergarten
Beschluss Gemeindeversammlung  
13. Dezember 2017 CHF 2 190 000.00
Nachkredit, genehmigt an Gemeinde-
versammlung 12. Dezember 2018 CHF 300 000.00
Total Verpflichtungskredit CHF 2 490 000.00

Ausgaben CHF 2 279 456.61
Unterschreitung Kredit CHF - 210 543.39

Einnahmen  
(Beitrag Kanton und GVB) CHF - 8 000.00

b. Ersatz Gemeindesoftware, Anschaffung 
neue Hardware und Wechsel Rechenzentrum

Beschluss Gemeindeversammlung  
vom 12. Dezember 2018 CHF 167 000.00

Ausgaben CHF 202 335.45

Überschreitung Kredit CHF 35 335.45

Die Kosten für den Ersatz der Hardware und die Umstel-
lung auf das Rechenzentrum RIO der Gemeindeverwal-
tung und des Regionalen Sozialdienstes sind gemäss 
Offerte von Talus Informatik AG ausgefallen. Während 
den Umstellungsarbeiten stellte sich die ursprüngli-
che Kabel- / Leitungsführung zusammen mit den Nach-
bargemeinden als Hindernis dar. So wurde Metzler & 
Freiburghaus Ins mit der Projektleitung beauftragt, um 
gemeinsam mit allen Partnern die bestmögliche Lösung 
zu finden, was zu Mehrkosten führte.

Bei der Migration der Daten aus der Gebührenfakturie-
rung war der Zeitaufwand massiv höher als ursprünglich 
angenommen. Zudem mussten für die verschiedenen 

http://www.erlach.ch
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Fakturierungsvarianten zusätzliche Formeln gekauft 
werden, die nicht offeriert waren. Der Datenabzug auf 
dem Rechenzentrum der MKF Informatik generierte 
ebenfalls zusätzliche Kosten.

Im Laufe des Projekts wurde festgestellt, dass die erfor-
derliche Kassenlösung bei der Datenerhebung für die 
Offerte vergessen ging, was zu weiteren Mehrkosten 
führte.

Die Verwaltung hat nun ein Instrument zur Verfügung, 
welches sie bei der täglichen Arbeit unterstützt. Die 
neue Lösung hat sich zudem bestens bewährt bei der 
Arbeit im Homeoffice.

Antrag Gemeinderat

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversamm-
lung, die Kreditabrechnung zu genehmigen und den 
Nachkredit von CHF 35 335.45 zu bestätigen.

4. Primarschule Erlach; 
 Aufstockung von 20 Stellenprozen-
ten des Schulleitungspensums; 
 Genehmigung Verpflichtungskredit

Schulleiter*innen werden vom Kanton anhand der 
Anzahl Schüler*innen, respektive der Anzahl gespro-
chenen Lektionen zu einem definierten Beschäftigungs-
grad angestellt. Nadine Lyoth ist aktuell zu 30,464 Stel-
lenprozente als Schulleiterin der Primarschule Erlach 
angestellt, was in etwa 1,5 Arbeitstagen entspricht.

Die Gemeinde Erlach hat sich mit dem Schulstrate-
gie-Entscheid bewusst dafür entschieden, eine kleine, 
eigene Primarschule zu betreiben und sich damit gegen 
einen Zusammenschluss mit dem Schulverband Schu-
limont ausgesprochen. Die Wahrnehmung einer Lei-
tungsfunktion ist bei einem Pensum unter 50  % auf-
grund der zu erfüllenden Aufgaben kaum möglich. 
Schulleitungsaufgaben setzen sich insbesondere aus 
organisatorischen und administrativen Aufgaben, Per-
sonalführung, Elternarbeit in regulären und besonde-
ren Situationen, Schulentwicklung, Schulstrategie sowie 
Zusammenarbeit mit Behörden des Kantons und der 
Gemeinde zusammen. Die Bildungs- und Kulturdirek-
tion des Kantons Bern empfiehlt daher grundsätzlich, 
Schulleitungen nicht unter 40  % zu besetzen.

Nadine Lyoth leistet seit geraumer Zeit ein Vielfaches des 
bezahlten Pensums und die anfallenden Arbeiten über-
steigen die festgesetzten Stellenprozente konstant. Dele-
gationsmöglichkeiten an das Team der Lehrer*innen sowie 
an das Schulsekretariat wurden bereits ausgeschöpft.

Die Kommission für Schule, Jugend und Sport hat sich 
mit den zu tiefen Anstellungsprozenten befasst und 
dem Gemeinderat empfohlen, die Stellenprozente von 
Nadine Lyoth auf insgesamt 50  % zu erhöhen.

Die Bezahlung der Besoldung erfolgt bei einer Erhö-
hung nach wie vor durch den Kanton, allerdings werden 
die Mehrkosten der Gemeinde weiterverrechnet. Dazu 
ist eine Vereinbarung mit dem Kanton abzuschliessen. 
Die Bruttolohnkosten sind variabel, können allerdings 
nach den derzeitigen Voraussetzungen berechnet wer-
den. So würde sich eine Erhöhung um 20  % derzeit 
monatlich auf gut CHF 2 900.00 inkl. 13. Monatslohn und 
Sozialleistungen berechnen.

Demzufolge fallen bei einer Erhöhung von 20 Stellen-
prozenten jährlich wiederkehrende Kosten in der Höhe 
von rund CHF 35 000.00 an. Der Betrag kann anschlie-
ssend jährlich gemäss den Berechnungen des Kantons 
variieren. Wiederkehrende Kosten in dieser Höhe liegen 
in der Gemeindeversammlungskompetenz.

Der Gemeinderat ist dem Antrag der Kommission für 
Schule, Jugend und Sport gefolgt und hat beschlos-
sen, der Gemeindeversammlung die Aufstockung des 
Schulleitungspensums um 20 Stellenprozente und den 
dafür notwendigen Verpflichtungskredit zur Genehmi-
gung zu unterbreiten.

Antrag Gemeinderat

Der Gemeinderat beantragt, das Schulleitungspensum 
um 20 Stellenprozente aufzustocken und den dafür not-
wendigen Verpflichtungskredit zu genehmigen.

Gemeinderat Erlach
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Gemeindewahlen 2021:  
Listenpublikation vom 1. Oktober 2021
Urnenwahlen vom 7. November 2021

Die Parteien / Wahlgruppen haben fristgerecht folgende Wahlvorschläge eingereicht:

Wahl des Gemeindepräsidiums:
(Majorzwahlverfahren)

Bruckdorfer Earl Dean, FDP 1954 Küchenchef neu
Frommert-Lennartz Fischer Petra, Pro Erlach 1953 Diplomierte Pädagogin neu

Wahl des Gemeinderats (sechs Mitglieder):
(Proporzwahlverfahren)

Liste 1, FDP Sektion Erlach
1. Gerber Hanspeter 1964 Wirtschaftsprüfer bisher
2. Portillo Walter 1964 TCM neu
3. Huber Jeanine (parteilos) 1983 Treuhand-Expertin neu
4. Huber Jeanine (parteilos) 1983 Treuhand-Expertin neu
5. Portillo Walter 1964 TCM neu
6. Gerber Hanspeter 1964 Wirtschaftsprüfer bisher

Liste 2, Pro Erlach – freie Wählerinnen und Wähler, Listenverbindung 2 und 4
1. Berri Silvia 1955 Coach, ehem. Verbandfunktionärin neu
2. Berri Silvia 1955 Coach, ehem. Verbandfunktionärin neu
3. Fischer Janosch 1990 Historiker & Politikwissenschaftler neu
4. Fischer Janosch 1990 Historiker & Politikwissenschaftler neu
5. Bingisser Claudia 1968 Kauffrau neu

Liste 3, SVP Erlach
1. Hürzeler Peter 1961 Analytiker-Programmierer bisher
2. Hürzeler Peter 1961 Analytiker-Programmierer bisher
3. Kaltenrieder Stephan 1969 Polizist bisher
4. Kaltenrieder Stephan 1969 Polizist bisher

Liste 4, SP Sektion Erlach, Listenverbindung 4 und 2
1. Gobet Erika 1964 Biologin neu
2. Gobet Erika 1964 Biologin neu
3. Somalvico Bernd 1969 Zimmermann neu
4. Somalvico Bernd 1969 Zimmermann neu

Mit den Ausweiskarten wird den Stimmberechtigten das Wahlmaterial zugestellt. Nicht erhaltene oder verlo-
ren gegangene Ausweiskarten können bis Donnerstag, 4. November 2021, 17.00 Uhr, bei der Gemeindever-
waltung nachgefordert werden.

Die Stimmberechtigten geben ihre Stimme persönliche an der Urne ihres politischen Wohnsitzes oder brieflich 
ab (GPR Art. 8 Abs. 2). Die Wahlergebnisse werden nach Abschluss der Auszählung an der Türe des Wahllo-
kals (Gemeindehaus) angeschlagen und unter www.erlach.ch/Aktuell/Neuigkeiten online veröffentlicht.

Erlach, 1. Oktober 2021
Gemeinderat Erlach

http://www.erlach.ch/Aktuell/Neuigkeiten
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Fabrikgebäude Gravure, 
Stadtgraben 7 in Erlach: 
Veränderungen und 
planerische Absichten
Die Firma Berninvest hat das Firmengebäude der Gra-
vure übernommen und die Gemeinde informiert, dass 
der laufende Betrieb in der Gravure (Fabrikgebäude) 
am Stadtgraben 7 in absehbarer Zeit eingestellt wird. 
Die neuen Eigentümer beabsichtigen, das bestehende 
Fabrikgebäude raschmöglichst abzureissen und durch 
Wohnliegenschaften zu ersetzen. Die betroffene Parzelle 
(Nr. 933) befindet sich inmitten der Hauptverkehrs- und 
Tourismusknotenpunkte Erlachs (vgl. Auszug Geoportal):

Der Gemeinderat setzt sich aktuell mit dem weiteren 
Vorgehen auseinander und hat die neuen Eigentümer 
bereits informiert, dass die Gemeinde mit Hilfe von pla-
nerischen Rechtsmitteln (bspw. Auferlegung Planungs-
zone und Erarbeitung Überbauungsordnung UeO 
(detaillierte Quartiersplanung) auf die Umgestaltung 
dieses Gebiets Einfluss nehmen wird.

Hauptbestandteil der Gemeindeinteressen sind die 
optimale Einordnung der Neuüberbauung ins Orts- und 
Landschaftsbild, die sorgfältige Erschliessung sowie die 
Entlastung bzw. Optimierung des allgemein anfallenden 
Verkehrsaufkommens. Grundlagen für den Erlass einer 
neuen Grundordnung dürfte ein qualifiziertes Verfahren 
(Studienauftrag an mehrere Planungsbüros) darstellen. 
Ein definitiver Entscheid über das weitere Vorgehen 
steht noch aus.

Über die Nutzung bzw. Planung der neu geplanten Lie-
genschaften wird im Rahmen der Erarbeitung der pla-
nerischen Grundlagen verhandelt. Sobald weitere Infor-
mationen bekannt sind, wird der Gemeinderat darüber 
orientieren.

Gemeinderat Erlach

Berichte aus den 
Departementen
Aus dem Departement 
 Tourismus, Kultur und Freizeit

Liebe Erlacherinnen, liebe Erlacher

Kurz nach dem Erscheinen der letzten StedtliInfo in 
welcher ich noch mitteilen konnte, dass das Projekt 
Camping immer noch auf Kurs sei, musste eben die-
ses Projekt abgebremst werden. Beim Regierungsstat-
thalteramt wurden infolge eingeganener Einsprachen 
gegen die Neugestaltung Einigungsverhandlungen 
angesetzt. Die Einigungsverhandlungen waren nicht 
erfolgreich, obwohl von Seiten der Bauherrschaft alle 
nötigen Massnahmen, Anpassungen und Amtsberichte 
vorliegen und Verständnis entgegengebracht wurde. 
Das Projekt hat sich mittlerweile soweit verzögert, dass 
eine Neugestaltung und Umsetzung des Projekts auf 
die Saison 2022 nicht mehr möglich sind. Die Saison 
2022 auf dem Camping Erlach wird sich dementspre-
chend mit einem reduziertem Anteil Dauermieter und 
ergo einem grösserem Anteil Tages- / Wochentourismus 
präsentieren. Obwohl der grösste Teil der Erlacherin-
nen und Erlacher dem Baukredit und ergo auch dem 
Projekt mit über 80  % zugestimmt hatten, genügen ein-
zelne Unzufriedene, um ein professionelles Projekt für 
den sanften Tourismus in Erlach zu verzögern. Mich 
persönlich macht dies traurig, da die einsprechenden 
Personen, mit einer Ausnahme, im Vorfeld weder das 
direkte Gespräch noch die diversen Infoveranstaltun-
gen besucht haben, sondern aus dem Hintergrund 
unter Verwendung von Halbwahrheiten, Missgunst und 
Unwissen agiert haben. Eine eingegangene Einsprache 
betrifft das desolate Parkierungs- und Verkehrsleitsys-
tem in Erlach. Dass da möglichst schnell eine Einwoh-
ner- bzw. Tourismusverträgliche Lösung angestrebt wer-
den muss, ist unumgänglich und ich erwarte schon auf 
den Frühling 2022 kurzfristig umzusetzende Massnah-
men. Aber auch dieses Projekt wird ganz Erlach betref-
fen und nicht alle werden mit den Lösungen zufrieden 
sein. Es ist nötig und wichtig für Erlach, initiativ zu sein, 
Mut zu zeigen und Neues zu entdecken. Das betrifft den 
Tourismus, aber auch kulturelle Veranstaltungen oder 
Filmprojekte. Auch wenn Erlach ein alterwürdiges Stedtli 
ist, heisst das noch lange nicht, dass sich für Erlach die 
Welt nicht weiterdreht. Und hier sind wir auch wieder bei 
Einzelnen, welche gerne stehen bleiben möchten und 
sich der Zukunft entgegenstemmen. Dabei ist es mit der 
nötigen Toleranz und angebrachten Respekt durchaus 
möglich, Altbewährtes zu pflegen und gleichzeitig offen 
für Neues zu sein.

Daher freut es mich umso mehr, dass der ausgeschrie-
bene Kulturpreis ein voller Erfolg war und alle Katego-
rien ausgezeichnet werden können. Ich bedanke mich 
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ganz herzlich bei allen Erlacherinnen und Erlachern, 
welche sich an der Ausschreibung beteiligt haben und 
ihre Vorschläge und Bewerbungen eingeschickt haben.

Es erfolgten insgesamt 23 Eingaben. Anfangs Septem-
ber 2021 hat die vom Gemeinderat Erlach eigens dafür 
eingesetzte Jury über die eingegangenen Vorschläge 
und Bewerbungen befunden und entschieden. Der För-
derpreis kann 2021 zweimal verliehen werden, da 2017 
dieser aufgrund fehlender Bewerbungen nicht verliehen 
werden konnte.

Folgende Personen wurden einstimmig gewählt:

Aus dem Departement 
Schulen und Sport

Erlacher PrimarschulStrategie: 
Stand der Dinge.. .

Nachdem die Sanierung der Erlacher Primarschul-
haus-Bauten bereits seit geraumer Zeit Thema gewe-
sen war, wurde im August 2014 der strategische Ent-
scheid für ein eigenständiges Schulangebot auf der 
Primarschulstufe in Erlach getroffen. Im Juni 2016 
hat die Gemeindeversammlung über verschiedene 
Schulraumkonzepte und damit den Erhalt der beiden 

Schulstandorte Gostel und Märit entschieden. Das 
ausgearbeitete Umbauprojekt Gostel wurde an der 
Gemeindeverammlung im Dezember 2017 verabschie-
det, jenes für das Primarschulhaus Märit ein Jahr später 
im Dezember 2018. 

Auf der pädagogischen Seite gelang in dieser Zeit die 
Umstellung auf das Basisstufenmodell (Kindergarten bis 
2. Klasse) und die beiden Basisstufenklassen konnten in 
die frisch gestalteten – und auf zeitgemässe pädagogi-
sche Anforderungen angepassten – Räumlichkdeiten ter-
mingereichtg auf Anfang Schuljahr 2018 / 2019 einziehen.

Das denkmalpflegerisch herausfordernde Sanieruns-
projekt Märit erwies sich als komplexer als in der Grob-
planung 2014 bis 2015 erwartet und das Projektteam 
unter der Leitung der Architekturbüros Thomas De Gee-
ter und der Bauleitung GmbH war gefordert, die strate-
gischen Ziele der Gemeinde mit verschiedenen Ansprü-
chen, den baulichen Gegebenheiten sowie natürlich 
den Kosten in Einklaung zu bringen. In der Bauphase 
im Schuljahr 2019 / 2020 wurde das Bauprojekt mit der 
Corona-Pandemie und den bekannten Auswirkungen 
hinsichtlich Planungs- und Koordinationsaufwand über-
rascht. Umso grösser war die Erleichterung, als die 
Arbeiten termingerecht abgeschlossen werden konn-
ten und dem Einzug der Schülerinnen und Schüler im 
August 2020 nichts mehr im Wege stand.

An der Gemeindeversammlung im kommenden Dezem-
ber dürfen wir die Kreditabrechnungen des Projektes 
Gostel vorlegen, welche die Vorgaben einhalten resp. 
unterschreiten. Bei der Abrechnung des Projektes Märit 
sind noch nicht ganz alle Posten abgerechnet und wir 
erwarten beispielsweise immer noch die Beiträge der 
Denkmalpflege. Insgesamt kann jedoch auch hier eine 
vorsichtige Prognose abgegeben werden, dass die 
Budgetvorgaben gut eingehalten werden konnten.

Praktisch genau so viel wie bei den Schulhausbauten ist 
in den vergangenen vier Jahren in der Schulentwicklung 
in der Primarschule Erlach passiert. Der altersdurch-
mischte Unterricht wurde nach der Basisstufe auch bei 
der 3. – 6. Klasse eingeführt und verschiedene pädago-
gische Konzepte wie beispielsweise die «Lernzeit» im 
Zusammenhang mit dem individuellen Lernen und der 
Hausaufgaben umgesetzt. Das Primarschulteam hat 
dabei unter der Leitung von Nadine Lyoth in kurzer Zeit 
zahlreiche neue Ideen ausgearbeitet und – viel wichti-
ger – auch umgesetzt und auf die Bedürfnisse unserer 
kleinen Primarschule in Erlach ausgerichtet. Die gefun-
denden Lösungen und Modelle durften unterdessen 
bereits als «Best Practices» in der Region und im Kan-
ton vorgestellt werden und die sehr positiven Berichte 
des jährlichen Controllings des Schulinspektorats spre-
chen für sich.

Bei all den geschafften Etappen ist man versucht zu 
denken «das heimer jetzt gschafft». . . Und zu einem Teil 

Ehrung für kulturelle Verdienste
Gravierter Pflasterstein in der Altstadt von Erlach 
Peter Rickenbach

Unterstützungspreis
CHF 8000.00 
AnnaLisa Ellend & Albert Liebl 
(Schauplatz International, Theater)

Förderpreise
je CHF 2000.00 
Janina Wyss (Illustration / visuelle Kunst)
Noemi Somalvico (Literatur)

Die Kulturpreisverleihung mit Rahmenprogramm 
findet am Sonntag, 21. November 2021, statt.
Die Einladungskarte für den Anlass wird dem-
nächst allen Erlacherinnen und Erlachern zuge-
stellt.
Das klassische Seeländer-Herbstwetter in all sei-
ner Vielfalt zeigt sich je länger je mehr. Ich wün-
sche Ihnen allen einen schönen, farbenfrohen 
Herbst und einen angenehmen Winter.

Stephan Kaltenrieder
Gemeinderat
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dürfen wir das meiner Meinung nach auch einen Punkt 
machen: Die Schulhäuser sind saniert, die pädagogi-
schen Modelle eingeführt, zahlreiche Neuerungen sind 
in den Schulalltag übergegangen und die Schülerinnen 
und Schüler kennen es schon gar nicht mehr anders.
Und dennoch geht die Arbeit an der Schulentwicklung 
weiter; Tag für Tag entstehen neue Herausforderungen, 
bei deren Lösung Stück für Stück an der Zukunft der 
Kinder und der Schule gebaut wird. In einer kleinen 
Schule lastet diese Arbeit auf weniger Schultern, als in 
einer grösseren Schule oder einem Schulverband. Ins-
besondere die Wahrnehmung der Aufgaben der Schul-
leitung ist in den vom Kanton vorgegebenen (und an 
den Schülerzahlen orientierten) Stellenprozenten kaum 
machbar und die geleisteten Arbeitsstunden der Schul-
leitung übersteigen das Anstellungspensum seit langer 
Zeit um ein Vielfaches. Aus diesem Grund beantragen 
die Primarschulkommission und der Gemeinderat eine 
Erhöhung der jetzigen Schulleitungs-Stelle von 30 (1,5 
Arbeitstage / Woche) auf 50 (2,5 Arbeitstage / Woche) 
Prozent. Als Gemeinde fügen wir damit ein wichtiges 
verbleibendes Puzzle-Stück in der Umsetzung der 
Schulstrategie hinzu und übernehmen Verantwortung 
für unsere eigene kleine Primarschule. Lesen Sie dazu 
die Informationen zu den Traktanden der kommenden 
Gemeindeversammlung und stellen Sie mir und meinen 
Kolleginnen und Kollegen Ihre Fragen dazu jederzeit. 

Mit dieser Zwischenbilanz verabschiede ich mich an 
dieser Stelle als Gemeinderätin. Neben den beschrie-
benen Meilensteinen war der behördliche Schulalltag 
in den vergangenen vier Jahren voll von spannenden, 
unerwarteten, erfreulichen und ab und an auch mal ner-
venaufreibenden kleineren und grösseren Herausforde-
rungen. Ich habe in meinem Amt viel gelernt und durfte 
mit überaus engagierten, warmherzigen, scharfsinnigen 
und humorvollen Menschen aus Erlach und den angren-
zenden Gemeinden zusamenarbeiten. Ich danke mei-
nen Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat und in 
den Behörden, den Schulteams in der Primarschule und 
Oberstufe, der Tagesschule sowie dem Gemeindever-
waltungs-Team für die Unterstützung, die Zusammenar-
beit und das gemeinsame Engagement. Ebenso danke 
ich der Erlacher Bevölkerung für das Vertrauen und die 
konstruktive Mitarbeit, die ich in meinem Ressort erfah-
ren durfte.

Aus beruflichen Gründen stehe ich für die nächste 
Legislatur nicht mehr zur Verfügung. Ich wünsche dem 
zukünftigen Gemeinderat, Gemeindepräsidium und 
Kommissionsmitgliedern viel Elan, Mut und hoffentlich 
auch etwas Erfüllung bei ihrer Aufgabe.

Anna-Leena Marti
Gemeinderätin

Wir treffen uns in der Mitte des Städtchens.
Ich liebe Erlach so wie wahrscheinlich die meisten, die hier leben.
Und ich wünsche mir von Herzen, dass es so lebendig bleibt.

Diese Lebensqualität für alle erhalten und weiterentwickeln.

Gemeinsam Lösungen für die anstehenden Aufgaben finden.
Ergebnisse, die breit unterstützt und getragen werden, weil die
verschiedenen Meinungen einbezogen werden. Zuhören und
nachfragen, was wichtig ist für die Erlacherinnen und Erlacher.

Gute Projekte verwirklichen – gemeinsam für Erlach.

Dafür setze ich mich ein.

Petra Frommert

Wahl Gemeindepräsidium 7. November 2021 
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Mitteilungen der  Gemeindeverwaltung

Baugesuche

BG-Datum Gesuchsteller Bauvorhaben

14.10.2020 Einfache Gesellschaft  
Leite & Stuber, Stuber Renate

Erstellung zusätzlicher Parkplatz (nachträgliches Baugesuch)

14.04.2021 Gehrer Silvia und Benjamin Ersetzen Ölheizung durch eine Wärmepumpe Luft-Wasser in 
 Splitbauweise

28.04.2021 Gerber Hanspeter Dachsanierung mit Einbau von Inndach Photovoltaikanlage

03.06.2021 Furer-Falkenberg Therese  
und Heinz

Wohnhaus: Dachsanierung, Abbruch Lukarne, Einbau von 
2 Dachflächenfenstern, Renovation im 2. Obergeschoss, Ausbau 
 Dachgeschoss zu Galerie, Teilsanierung Westfassade

04.06.2021 Kocher-Frieden Michèle Bau eines Swim-Spa (Pool)

14.06.2021 Einfache Gesellschaft
Gil Marolf und Miranda Nicole

Erstellen einer gedeckten Pergola

25.06.2021 Perner Immobilien AG Austausch der Ölheizung zur Luft-Wasser Wärmepumpe

21.07.2021 Künzi Heinz Ersatz Ölheizung mit Wärmepumpe-Aussenluft (Aussen aufstellung)

21.09.2021 Steiner Sandra und Bernhard Ersatz Fassadenverkleidung aus Holz in Aluminium Sidings 
in Holzoptik, Erstellen eines dreiseitigen Windfangs im 
 Eingangs bereich

Deckästeverkauf

Der Bedarf an Deckästen variiert jährlich stark. Aus die-
sem Grund werden die Deckäste nur auf Bestellung vor-
bereitet und am Verkaufstag bereitgestellt.

Wann Samstag, 20. November 2021
Zeit 08.00 bis 11.00 Uhr
Wo Werkhof Erlach, Vinelzstrasse 11a, 3235 Erlach

Bestellungen nimmt die Gemeindeverwaltung Erlach bis 
am 12. November 2021 telefonisch unter der Nummer 
032 338 88 88 oder per E-Mail an info@erlach.ch ent-
gegen.

Dazu werden folgende Angaben benötigt:
• Name und Vorname
• Telefonnummer
• Bestellmenge in Stück

Wir bitten Sie, die bestellten Deckäste am Verkaufstag 
rechtzeitig abzuholen und bar zu bezahlen. Vielen Dank!

 Adventsfenster 2021

Die Tage werden kürzer, es ist erneut Zeit, Kerzen anzu-
zünden und Adventsfenster zu gestalten. Gerade in 
dieser ungewöhnlichen Zeit freuen wir uns besonders 
auf die Lichter, welche im Dezember unser Städtchen 
schmücken werden.

Machen Sie (erneut) mit!

• Jedes Fenster und jede Lokalität sind geeignet.
• Melden Sie Ihr Fenster und ein Wunschda-

tum bei  der Gemeindeverwaltung Erlach  
(info@erlach.ch / 032 338 88 88).

Ein Beilageblatt mit den detaillierten Angaben wird mit 
dem Anzeiger verteilt. Wir freuen uns auf Ihre Anmel-
dungen!

mailto:info@erlach.ch
mailto:info@erlach.ch
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Einführung der elektronischen 
Parkkarten (omPermission)

Zu Beginn des Jahres 2020 wurde die gesamte IT der 
Gemeindeverwaltung umgestellt. Die Ausstellung der 
Parkkarten in Papierform wurde beibehalten. Die Bezü-
ger*innen mussten bis anhin die Karte im Fahrzeug hin-
ter der Windschutzscheibe hinterlegen.

Ab sofort werden die Parkkarten in elektronischer Form 
erfasst und ausgestellt. Mit der Einführung der elektro-
nischen Parkkarten (omPermission) erhalten die Bezü-
ger*innen automatisch bei Ablauf der Parkbewilligung 
eine Rechnung. Die Parkkarte wird erst aktiviert, wenn 
die Zahlung bei uns eingetroffen ist. Bei Nichtbezahlen 
der Rechnung erlischt die Bewilligung.

Die Prüfung einer gültigen Parkbewilligung wird mittels 
Kennzeichen des Fahrzeuges vorgenommen. Bereits 
heute werden abgestellte Fahrzeuge, welche die Park-
gebühr mit Parkingpay oder Twint bezahlen, mit diesem 
System geprüft.

Für die Bestellung einer elektronischen Parkbewilligung 
benötigen wir folgende Angaben:

• Parkzone
• Kennzeichen
• Rechnungsadresse

Die Bewilligung kann am Schalter während der Öff-
nungszeiten der Gemeindeverwaltung bezogen oder 
per E-Mail an info@erlach.ch bestellt werden. Bei Fra-
gen können Sie uns gerne kontaktieren.

Auflösung der bisherigen Ausgabe
stellen für MofaVignetten

Gemäss Mitteilung des Strassenverkehrs- und Schiff-
fahrtsamt des Kantons Bern wird ab dem Jahr 2022 im 
Kanton Bern eine zentralisierte Distribution für Mofa-Vig-
netten und Kontrollschilder realisiert. Eine moderne und 
einfach zu handhabende Lösung wird begrüsst. Das 
Distributionsmodell für Vignetten sieht folgende Abläufe 
vor:

• Für das neue Versicherungsjahr erhalten die Fahr
zeughalter*innen eine ProformaRechnung, basierend 
auf den Angaben vom Vorjahr. Sobald die Rechnung 
mit dem korrekten Einzahlungsschein vollständig 
beglichen ist, wird die Vignette über die Druckerei 
direkt an die Fahrzeughalter*innen verschickt.

• Neueinlösungen werden künftig nur noch über das 
SVSA Bern oder über den Postweg bearbeitet. Der 
Original-Fahrzeugausweis sowie das vollständig 
ausgefüllte Formular «Motorfahrrad-Geschäfte» 
müssen eigereicht werden. Das Formular ist auf der 

Homepage des SVSA (www.svsa.pom.be.ch) zu fin-
den.
Kontrollschilder und Vignetten können unter Vorwei-
sen und Abgabe des Original-Fahrzeugausweises 
sowohl am Hauptsitz des SVSA in Bern als auch bei 
den Verkehrsprüfzentren Thun, Orpund und Bütz-
berg sowie den Agenturen Zweisimmen und Tavan-
nes bezogen werden. Der angepasste Fahrzeugaus-
weis wird anschliessend vom SVSA Bern gedruckt 
und verschickt.

• Allfällige Halter-, Kontrollschild- und / oder Fahrzeug-
wechsel werden direkt über das Strassenverkehrsamt 
bearbeitet. Auch dazu wird immer der Original-Fahr-
zeugausweis sowie das vollständig ausgefüllte For-
mular «Motorfahrrad-Geschäfte» benötigt.

Zu gegebener Zeit werden uns noch weitere Informa-
tionen zum Ablauf ab 2022 vorliegen. Gerne dürfen Sie 
uns bei Fragen kontaktieren.

Ausgaben StedtliInfo 2022

StedtliInfo Nr. 1
Redaktionsschluss 23. Februar 2022
Erscheinungsdatum 10. März 2022

StedtliInfo Nr. 2
Redaktionsschluss 27. April 2022
Erscheinungsdatum 12. Mai 2022

StedtliInfo Nr. 3
Redaktionsschluss 17. August 2022
Erscheinungsdatum 1.  September 2022

StedtliInfo Nr. 4
Redaktionsschluss 19. Oktober 2022
Erscheinungsdatum 3. November 2022

Über allfällige Änderungen der Redaktions- und 
Erscheinungsdaten werden Sie über unsere Homepage 
erlach.ch informiert.

Ihre Beiträge für die StedtliInfo nimmt die Gemeindever-
waltung Erlach bis zum jeweiligen Redaktionsschluss 
gerne per E-Mail an info@erlach.ch entgegen. Wir sind 
Ihnen dankbar, wenn Sie Ihre Beiträge möglichst unfor-
matiert einreichen:

• Schriftart Arial 11
• Bildformat «mit Text in Zeile»
• Ohne Vor- / Nachabstand
• Keine Silbentrennung
• Keine Spalten

mailto:info@erlach.ch
http://www.svsa.pom.be.ch
mailto:info@erlach.ch
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Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
über Weihnachten und Neujahr

Über die kommenden Feiertage bleibt die Gemeinde-
verwaltung wie folgt geschlossen:

Freitag, 24. bis Freitag, 31. Dezember 2021

Ab Montag, 3. Januar 2022, haben wir anschliessend 
wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten geöffnet. Bitte 
beachten Sie, dass unter anderem reservierte Tageskar-
ten oder andere Anliegen entweder vor oder nach den 
Feiertagen abgeholt / abgeklärt werden müssen.

Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Erlach fin-
den Sie nachstehend. Termine ausserhalb der Öff-
nungszeiten können wie bis anhin vorgängig vereinbart 
werden.

Wir wünschen Ihnen bereits heute eine besinnliche 
Adventszeit, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2022!

Gemeindeverwaltung Erlach

Hermann und Jeannette 
Bönzli-Stiftung
Mit Entscheid des Bezirksgerichts Dietikon wurde der 
Erbvertrag der Ehegatten Alfred Hermann und Jean-
nette Bönzli-Kamm eröffnet. Mit diesem Erbvertrag 
wurde unter dem Namen «Hermann und Jeannette 
BönzliStiftung» eine Stiftung im Sinne von Art. 80 ff. des 
Schweizerischen Zivilgesetzbuches mit Sitz in Erlach 
errichtet. Die Stiftung ist im Handelsregister des Kan-
tons Bern eingetragen.

Gemäss Erbvertrag wird der Stiftungsrat, bestehend 
aus fünf bis acht Personen, darunter mindestens ein Mit-
glied des Gemeinderats, durch den Gemeinderat von 
Erlach gewählt.
Auch die Zeichnungsberechtigung wird durch den 
Gemeinderat bestimmt. 

Nachlassvermögen
Vinelzstrasse 10, Erlach, 4½-Zimmerwohnung (STOWE, 
Parz.-Nr.  1517-6) im 2. Stock sowie Waschküche und 
Keller als Nebenräume und 2 Parkfelder.
Der amtliche Wert beträgt CHF 334 590.00

Stiftungszweck gemäss Erbvertrag
Die Stiftung bezweckt die Unterstützung und Förderung 
der Ortskultur von Erlach durch Ausrichtung von Beiträ-
gen für die Durchführung von Kulturanlässen sowie zur 
Ausbildung begabter Jugendlicher aus Erlach in kultu-
rellen Bereichen.
Die Ehegatten haben als Willensvollstrecker Notar Mar-
kus Itten, Müntschemiergasse 1, Postfach 108, 3232 
Ins eingesetzt. Der Willensvollstrecker hat das Mandat 
angenommen.

Stiftungsrat
Der Gemeinderat Erlach hat zur Errichtung der erforder-
lichen Grundlagen einen Stiftungsrat eingesetzt. Dieser 
setzt sich wie folgt zusammen:

• Zülli Martin, Präsident des Stiftungsrats, mit Kollekti-
vunterschrift zu zweien

• Hürzeler Peter, Mitglied des Stiftungsrats, mit Kollek-
tivunterschrift zu zweien

• Kaltenrieder Stephan, Mitglied des Stiftungsrats, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien

• Bruckdorfer Earl Dean, Mitglied des Stiftungsrats
• Faul Alfred, Mitglied des Stiftungsrats
• Marti Anna-Leena, Mitglied des Stiftungsrats
• Tschannen Schneider-Ludorff Stefan, Mitglied des 

Stiftungsrats

Tätigkeiten des Stiftungsrats
Der Stiftungsrat hat an seiner ersten Sitzung Julian 
 Ruefer, Geschäftsleiter der Gemeinde Erlach, als 
Geschäftsführer der Stiftung eingesetzt. Als Revisions-
stelle wurde die PKO Treuhand GmbH, Bütikofen-
stras se  4, 3422 Kirchberg, welche Revisionsstelle der 
Einwohnergemeinde Erlach ist, gewählt.

Die Stiftung wurde im Handelsregister eingetragen. 
Gemäss Zweckbestimmung und ihrem räumlichen Wir-
kungskreis würde die Stiftung der Aufsicht der Einwoh-
nergemeinde Erlach unterstehen. Da Mitglieder des 
Gemeinderats im Stiftungsrat Einsitz haben, entschied 
der Gemeinderat jedoch, die Stiftungsaufsicht der 
 Bernischen BVG- und Stiftungsaufsicht BBSA zu unter-
stellen.

Weiter hat der Stiftungsrat die Stiftung wegen gemein-
nütziger Zwecke von Gemeinde- und Kantonssteuer 
befreien lassen und eine Begehung der im Stiftungsver-
mögen enthaltenen Liegenschaft durchgeführt.

Gemäss Entscheid des Stiftungsrats wurde die Woh-
nung geschätzt und zum Verkauf ausgeschrieben. Die 
möblierte Wohnung wurde inzwischen leergeräumt. 

Montag  08.30 bis 11.30 Uhr 
Dienstag 08.30 bis 11.30 Uhr und
  14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr
Donnerstag 08.30 bis 11.30 Uhr und
  14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag  08.30 bis 11.30 Uhr
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Diverse Möbel konnten nach erfolgter Schätzung an 
einen Antiquitätenhändler verkauft werden. Ein Wasser-
schaden löste zusätzliche Instandstellungsarbeiten aus, 
welche mittlerweile behoben und von der Versicherung 
bezahlt wurden. Entsprechend der Schatzung konnte die 
Wohnung per Ende September 2021 verkauft werden.

Vom Verkaufserlös wird ein Teil des Ertrags für die 
Abrechnung der Grundstückgewinnsteuern zurückbe-
halten. Zusätzlich muss die Hypothek zurückbezahlt 
werden, sodass nach erfolgten Abrechnungen rund 
CHF  200 000.00 zu Gunsten der Stiftung verbleiben 
dürften.

In einem nächsten Schritt wird anfangs Jahr 2022 die 
Jahresrechnung 2021 abgeschlossen und ein Jahres-
bericht zu Handen der Stiftungsaufsicht verfasst. Der 
Stiftungsrat wird im Anschluss definieren, wer Anrecht 
auf Unterstützungsbeiträge durch die Stiftung hat.

Als Hommage an Jeanette und Hermann Bönzli-Kamm 
ist hier ein Bericht aus der Städtchen-Chronik von 2000 – 
2001 abgedruckt. Verfasst von Lotti Studer, anlässlich 
der Vergabe des Erlacher Kulturpreises im Jahr 2000.

Hermann Bönzli-Kamm ist als Halbwaise und Bauern-
bub in der Obhut einer Grossfamilie auf dem elterlichen 
Bauernhof mitten im Städtchen aufgewachsen, in der 
sogenannten «guten alten Zeit». Trotzdem, wer wüsste 
es besser als Hermann Bönzli selbst, glorifiziert werden 
kann diese Zeit nicht: Krankheit, Armut, Trunkenheit, 
Kindersterben usw. waren auch ständige Begleiter die-
ser «heilen» Welt von früher. 

Der strebsame Bauernsohn hat den Weg in die weite 
Welt gefunden, wohl nicht zuletzt seiner Erziehung und 
seiner Jugend im kleinbürgerlichen Städtchen wegen. 
Lernbegierde, Intelligenz und Ehrgeiz haben den  jungen 
Erlacher seinen Weg in der harten Privatwirtschaft finden 
lassen. Wohl oft emotional durchgeschüttelt durch die 
Macht des Geldes, der Hierarchie oder der Beziehungen, 
ist er gradlinig seinen Weg gegangen, geschätzt von den 
Untergebenen und geachtet von den Vorgesetzten. Frei 
von Intrigen und Machtspielen, hat er seine Erziehung, 
seine Herkunft und seine Jugendzeit nie verleugnet. Die 
Barnewiks, Mühlemanns,  Cortis, Honeggers und wie sie 
alle heissen, hat er vielleicht flüchtig gekannt, nachge-
ahmt hat er sie nie. Wer kann es nun dem erfolgreichen 
Weltenbummler verdenken, dass er im Herbst seines 
Lebens die blumige Welt seines Geburtsstädtchens, wo 
sich so viel auch nicht verändert hat im Vergleich mit der 
harten Privatwirtschaft, überhöht in Erinnerung hat. 
Nun, diesem Umstand hat es Erlach immerhin zu ver-
danken, dass Hermann Bönzli voller Motivation und 
Schaffenskraft seine Buben- und Jünglingserinnerun-
gen wieder aufleben liess. Während unzähligen Stunden 
im Archiv und unterstützt von seinem hervorragenden 
Gedächtnis, hat Hermann Bönzli ein Werk geschaffen, 
dessen Bedeutung nicht allen Erlacherinnen und Erla-
chern bewusst ist. Die Beiträge in der Städtchen-Chro-
nik über die Maul- und Klauenseuche in Erlach, oder 
«Wie die Erlacher Licht ins Rathaus brachten», die Ein-
führung der Elektrizität in Erlach, die Bedeutung der 
Uhrmacherei in Erlach usw. sind für die Nachwelt eine 
grosse Bereicherung. Die in Zusammenarbeit mit sei-
ner Frau Jeannette fein bearbeitete Druckschrift über 
Niklaus Manuel, Vogt zu Erlach, mit Übersetzung des 
Weinbriefs ins Berndeutsche, ist eine ganz besondere 
Arbeit. Als Forscher und Kenner des mit Erlach ver-
bundenen Dichters Robert Walser hat sich Hermann 
Bönzli grosse Anerkennung geholt. Die «Akademie für 
Ältere» in Heidelberg hat in der Frankfurter Allgemei-
nen Zeitzeugen gesucht, die aus eigener Erfahrung 
Artikel verfassen konnten darüber, wie sie die Zeit des 
zweiten Weltkrieges erlebt hatten. Eine Jury wählte aus 
800 Einsendungen von 30 Ländern 72 aus und veröf-
fentlichte sie in zwei Bänden als «Erinnerungen an das 
20. Jahrhundert». Hermann Bönzlis Beitrag «Victoriday 
in Erlach» mit viel Information über Erlachs Geschichte 
und damalige Situa tion ist darunter. Einige seiner Druck-
schriften sind in der Stedtli-Bibliothek vorhanden. 
Völlig zu Recht hat der Erlach Burger Hermann Bönzli- 
Kamm für all diese wertvollen Publikationen im Jahre 2000 
den 2. Kulturpreis der Gemeinde Erlach erhalten. Auch 
mit diesem Chronik-Beitrag soll der 2. Kulturpreisträger 
mit seiner geschliffenen Feder, seinem feinen Humor und 
dem Drang, den Dingen auf den Grund zu gehen, den 
kommenden Generationen in Erinnerung bleiben. 

Bericht von Lotti Studer 
Stiftungsrat der Hermann und  

Jeannette Bönzli-Stiftung
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Kirchgemeinde 
Erlach-Tschugg
Kirche für … 

Sonntagsgottesdienste bis zum Jahresende

31. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Orgeljubiläum
Pfr. Philipp Bernhard
Musik: Ruth Pellegrini, Orgel & Kantorei Erlach
Anschliessend Apéro
Vgl. Infos unten.

7. November, 9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst zum Reformationssonntag mit 
der Kirchgemeinde Pilgerweg-Bielersee
Pfr. Philipp Bernhard und Pfrn. Corinne Kurz
Orgel: Ruth Pellegrini
Anschliessend Apéro

14. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Ruth Ackermann Gysin
Orgel: Ruth Pellegrini
Anschliessend Kirchgemeindeversammlung

21. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Pfr. Philipp Bernhard
Orgel: Satomi Kikuchi

28. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum 1. Advent mit Abendmahl
Pfr. Philipp Bernhard 
Orgel: Satomi Kikuchi

5. Dezember, 9.30, Kirche Vinelz
Familiengottesdienst mit KUW1
Pfr. Donald Hasler und Katechetin Sylvia Stampfli 

12. Dezember, 17.00 Uhr
Vespergottesdienst zum 3. Advent
Pfr. Philipp Bernhard 
Orgel: Ruth Pellegrini

19. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum 4. Advent
Pfrn. Ruth Ackermann Gysin
Orgel: Ruth Pellegrini

24. Dezember, 22.30 Uhr
Christnachtfeier
Pfr. Philipp Bernhard
Musik: Annemarie Wälti, Orgel, 
Vgl. Infos unten.

25. Dezember, 9.30 Uhr
Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Philipp Bernhard
Musik: Ruth Pellegrini, Orgel. Elisabeth Gräub, Querflöte

26. Dezember, Kein Gottesdienst in Erlach

31. Dezember, 17.00 Uhr
Silvestergottesdienst
Pfr. Philipp Bernhard
Orgel: Satomi Kikuchi

2. Januar, Kein Gottesdienst in Erlach

9. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Ruth Ackermann

16. Januar, 9.30 Uhr
Ökumenischer Regio-Gottesdienst in der Kirche Erlach, 
zum Thema der aktuellen Regionalen Erwachsenenbil-
dungsreihe «gesund krank». Mit dem Saxophon-En-
semble «Just4Sax» und den Pfarrpersonen unserer Kir-
chenregion.

23. Januar, 9.30 Uhr
Familiengottesdienst mit KUW3
Pfr. Philipp Bernhard und Katechetin Irène Löffel

30. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst in der Mehrzweckanlage Tschugg
Pfr. Philipp Bernhard

Die weiteren Angaben für die Gottesdienste im neuen 
Jahr finden Sie zu gegebener Zeit im reformiert. oder 
auf unserer Homepage: www.kirche-erlach.ch.

Veranstaltungen

November
Samstag, 6. November, 9.30 bis 16.00 Uhr
Letzte-Hilfe-Kurs

Samstag, 13. November, 11.00 Uhr, Ofenhaus
Brotbacktag

Freitag, 26.November, Kirche
Konzert Vox Animae

30. November, 12.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Mittagstisch für alle

Dezember
Samstag, 4. Dezember
Konzert Musikschule Seeland

Donnerstag, 9. Dezember, 17.30 bis 21.00 Uhr, Ofenhaus
Offenes Ofenhaus
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Januar
Samstag, 15. Januar, 11.00 Uhr, Ofenhaus
Brotbacktag

Mittwoch, 19. Januar, 14.30 Uhr, in der Mehrzweckan-
lage Tschugg
Lottomatch. Schöne Preise zu gewinnen. Spielen Sie mit!

25. Januar, 12.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Mittagstisch für alle

Februar
9. Februar, 14.00 bis 17.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
«caféglise»

13. Februar, 17.00 Uhr, Kirche
Orgelserenade mit Tatjana Fuog

22. Februar, 12.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Mittagstisch für alle

Aktuelles aus der Kirchgemeinde

Sonntag, 31. Oktober:  
Wir feiern 10 Jahre MetzlerOrgel

Schon seit 10 Jahren bereichert die Erlacher Metzler- 
Orgel unsere Gottesdienste und haben verschiedenste 
Kirchenmusiker*innen darauf Konzerte gespielt. Klas-
sisch, Jazz, Volkstümlich, etc. Das Instrument ist viel-
stimmig wie unsere Kirchgemeinde selbst. Zum 10-Jah-
re-Jubiläum gestalten wir am Sonntag, 31. Oktober, 
einen klingenden Festgottesdienst. Es wirken mit: Ruth 
Pellegrini, Orgel, die Erlacher Kantorei und Pfr. Philipp 
Bernhard. Feiern, hören, singen Sie mit! Anschliessend 
Apéro.

Kuchen für alle! –  
am 9. Dezember im Hof der Kirchgemeinde

Nach der langen Corona-Pause findet am Donnerstag, 
9. Dezember, wieder einmal ein «offenes Ofenhaus» 
statt. Das Ofenhaus-Team bäckt Kuchen für alle, im Hof 
brennt das offene Feuer, es gibt Wärmendes für Leib 
und Seele. Und natürlich Zeit für gute Begegnungen. 
Von 17.30 bis 21.00 Uhr heissen wir Sie herzlich will-
kommen.
Die nächsten Brotbacktage finden statt am Samstag 
13.  November, 15. Januar und 12. Februar, Backzeit 
jeweils 11.00 Uhr.

Informationen zur  
COVIDZertifikatspflicht  
in der Kirchgemeinde

Die Mitte September eingeführte COVID-Zertifikats-
pflicht hat auch für das Leben der Kirchgemeinde Kon-
sequenzen. Da wir zumindest die Gottesdienste für 
alle Menschen ungeachtet ihres Impfstatus offenhalten 
möchten, ist die Zahl der Teilnehmenden aktuell auf 50 
Personen begrenzt. Ohne Zertifikats- dafür weiterhin mit 
Maskenpflicht. Eine Anmeldung beim Pfarramt ist an 
höheren Feiertagen darum empfohlen. Bei Gottesdiens-
ten mit mehr Teilnehmenden, etwa bei grösseren, öffent-
lichen Trauerfeiern, sowie bei allen anderen Anlässen 
in den Räumlichkeiten der Kirchgemeinde gilt die Zer-
tifikatspflicht (geimpft, getestet, genesen). Die Kirchge-
meinde ist zu einer lückenlosen Kontrolle der Zertifikate 
verpflichtet. Bitte erscheinen Sie darum rechtzeitig zu 
den Anlässen und nehmen Sie die erforderlichen Aus-
weise mit. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der 
Situation beachten Sie bitte auch die kurzfristigen Infor-
mationen im Anzeiger und auf www.kirche-erlach.ch.

Pfr. Philipp Bernhard
032 338 11 20 oder pfarramt@kirche-erlach.ch

http://www.kirche-erlach.ch
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Erlach Gals Lüscherz 
Tschugg Vinelz
Lesetipps aus der Stedtlibibliothek

Die Frau von Montparnasse
Caroline Bernard
Roman

Simone de Beauvoir’s Weg. Hin, zu einer der wichtigs-
ten Philosophinnen und prägenden Figuren des Femi-
nismus. Ein Einblick in ihr unkonventionelles Leben, 
geschafft ohne Rollenvorbilder, sie selbst wurde zu 
einem. Etliche schillernde Figuren der Zeitgeschichte 
begegnen uns hier, in diesem Roman über ein ausser-
gewöhnliches Leben.

Die Glasperlen Mädchen
Lisa Wingate
Roman

«Blau ist die Farbe der Treue. Diese Perlen bedeuten, 
dass wir immer zusammenhalten, egal, wo wir sind.»
1875: Nach dem Amerikanischen Bürgerkrieg sehnt 
sich Hannie nach ihrer Familie, die von Sklavenhändlern 
verschleppt wurde. Einzig drei blaue Glasperlen von 
ihrer Mutter sind Hannie als Andenken geblieben. Sie 
sind das Erkennungsmerkmal, sollte sie ihre Liebsten je 
wiedersehen.
1987: Als die frischgebackene Lehrerin Benedetta Silva 
das erste Mal die Schule in Augustine, Louisiana, betritt, 
begegnen ihr Armut sowie Skepsis gegenüber Neuem. 
Eines Tages kommt ihr eine Idee: Sie ruft ein Ahnenfor-
schungsprojekt ins Leben und stösst dabei auf eine alte 
Geschichte, die alles verändert . . .

Die Rebellin und der Dieb
Jan-Philipp Sendker
Roman

Die universelle Geschichte zweier Liebenden aus ver-
schiedenen Welten, die lernen, was bei einer Katas-
trophe zählt: Mut zum Widerstand, Wille zur Verände-
rung und bedingungsloses Vertrauen ineinander. Ein 
gewohnt eindrücklicher Sendker Roman!

KLICK – Wie wir in einer digitalen Welt 
die Kontrolle behalten und die richtigen 
Entscheidungen treffen
Gerd Gigerenzer
Sachbuch

Was genau zeichnen die smarten Geräte bei uns zu 
Hause auf? Gehört dem autonomen Fahren die Zukunft? 
Wo entscheiden Algorithmen besser als der Mensch, 
wo aber nicht? Und wie gross ist die Chance wirklich, 
beim Online-Dating den Partner fürs Leben zu finden? 
In seinem neuen Buch beschreibt der weltweit renom-
mierte Psychologe und Risikoforscher Gerd Gigerenzer 
anhand vieler konkreter Beispiele, wie wir die Chancen 
und Risiken der digitalen Welt für unser Leben richtig ein-
schätzen und uns vor den Verlockungen sozialer Medien 
schützen können. Kurz: wie wir digitale Kompetenz 
erwerben und auch online kluge Entscheidungen treffen.

Buchvorstellung von Jael aus 
der Primarschule Erlach

CHAOS, CURRYWURST 
und ganz viel BERLIN 

Kirsten Vogel
Jugendbuch

Kim, Franzi, Marie – die drei!!! fahren nach Berlin! Dort 
besuchen sie Maries Vater, der Schauspieler ist, auf 
einem Filmset. Plötzlich verschwinden die wichtigsten 
Filmrequisiten vom Dreh. Die drei!!! machen eine aufre-
gende Reise durch die Hauptstadt Deutschlands. Coole 
Mischung aus Krimi und Reiseführer für Alle ab 10 Jah-
ren.
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Aktuelles aus der Stedtlibibliothek

Weihnachtsbücher und Adventsgeschichten
Schon bald finden Sie in der Stedtlibibliothek stimmige 
Weihnachtslektüre für Jung und Alt. Entdecken Sie 
unsere erweiterte Auswahl.

Zertifikatspflicht ab dem 13. September 2021
Gemäss dem Beschluss des Bundesrates benötigen 
Sie für den Besuch von allen Bibliotheken ein COVID-
Zer tifikat. Bitte weisen Sie dieses beim Eintritt in die 
Bibliothek zusammen mit einem Ausweisdokument vor. 
Die Zertifikatspflicht gilt für Personen ab 16 Jahren. Die 
Maskenpflicht in der Bibliothek entfällt für Personen ab 
16 Jahren mit gültigem Zertifikat. Für Personen von 12 
bis 16 Jahren gilt weiterhin eine Maskenpflicht.

Bestellte bzw. reservierte Medien können auch ohne 
Zertifikat abgeholt werden.

Eine reine Rückgabe von noch entliehenen Medien kann 
bei unserer Rückgabebox erfolgen. Wir danken Ihnen 
für Ihre Mithilfe und freuen uns auf Ihren Besuch in der 
Stedtlibibliothek Erlach.

Aktuelles sowie Informationen über eventuelle Änderun-
gen finden Sie auf der Homepage www.erlach.ch unter 
dem Quicklink «Bibliothek».

Bei Fragen sind wir gerne per E-Mail an
bibliothek@erlach.ch, während unseren Öffnungszeiten 
per Telefon unter der Nummer 032 338 24 74 oder direkt 
in der Stedtlibibliothek Erlach.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Stedtlibibliothek,  
der Treffpunkt im Herzen von Erlach.

Erika Sandmeier

Rück- und Ausblick 
Verein Tourismus Erlach

Vor ein paar Monaten durfte ich Ornella Kocher als Prä-
sidentin vom Verein Tourismus Erlach ablösen. Sie war 
zwölf Jahre Präsidentin und hat, u. a. zusammen mit 
Felix Hahn, der als Vizepräsident ebenfalls zurückgetre-
ten ist, eine solide Basis geschaffen. Ohne die beiden 
wäre der Verein wohl nicht mehr bestehend. An dieser 
Stelle danke ich den beiden, auch im Namen des Vor-
standes, für ihren grossen Einsatz in den vergangenen 
Jahren. Wir werden die beiden an der nächsten Haupt-
versammlung noch gebührend verabschieden.

Im Jahr 2018 bin ich als Kassierin in den Vorstand 
gewählt worden und konnte bereits den Verein kennen-
lernen. Ich bin Treuhandexpertin und führe mein eigenes 
Treuhandbüro. Aufgewachsen bin ich in Aarberg und 
habe dann den Weg über Bern nach Erlach gefunden. 
Hier lebe ich nun seit sieben Jahren zusammen mit mei-
nem Mann, Reto Wegmüller. Ich engagiere mich gerne 
für meinen Wohnort, was auch der Grund ist, wieso ich 
nun dem Verein vorstehe. Da der Verein vor Amtsantritt 
von Ornella Kocher beinahe aufgelöst wurde, war es 
Ornella wichtig, dass der Verein von einem motivierten 
und engagierten Vorstand weitergeführt wird.

Wir können noch einiges bewirken, um Erlach attrak-
tiv für den Tourismus und zugleich für unser Gewerbe 
und die BewohnerInnen zu machen. Wir möchten, wo 
es Sinn macht, bestehendes erhalten, aber auch neue 
Ideen verwirklichen. Ich bin überzeugt, dass neue Ideen 
Platz haben. So haben beispielsweise drei Personen 
vom Verein im Dezember 2019 einen kleinen Weih-
nachtsmarkt unter dem Tannenbaum ins Leben gerufen. 
Dieses Jahr werden wir, diesmal organisiert vom Verein, 
den Anlass wieder durchführen. Es ist uns ein Anlie-
gen, den Verein präsenter zu machen und für Erlach 
fördernde Projekte zu realisieren. Wir freuen uns auch 
über neue Mitglieder. Die Mitgliedschaft können Sie per 
E-Mail office@tourismus-erlach.ch anmelden oder ein-
fach im Tourismusbüro vorbei gehen.

Öffnungszeiten
Dienstag 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag 16.30 – 18.30 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

http://www.erlach.ch
mailto:bibliothek@erlach.ch
mailto:office@tourismus-erlach.ch
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Annick Bettex, unsere zuständige Person für das Tou-
rismusbüro, haben wir bereits in der Ausgabe der 
StedtliInfo vom Mai 2021 vorgestellt. Sie hat sich bes-
tens ins Tourismusgeschäft eingearbeitet. Natürlich ist 
ein Pluspunkt, dass sie unsere Umgebung kennt und 
so fachkundige Auskunft geben kann. Sie ist in Vinelz 
aufgewachsen und hat u. a. auf der Gemeinde Ipsach 
gearbeitet. Ihre Arbeit macht sie mit grossem Elan und 
viel Herzlichkeit. Wir sind froh, mit ihr eine junge dyna-
mische Person im Team zu haben.

Jedes Team steckt auch Niederschläge ein, so fehlt uns 
unser geschätztes Vorstandsmitglied und Delegierter 
beim Tourismus Biel Seeland, Stephan Spycher, sehr. Mit 
ihm haben wir eine engagierte, kompetente und humor-
volle Person verloren. Er wird uns immer präsent sein. 
Doch auch nach jedem Schattentag folgt ein Sonnentag 
und so auch bald die nächste Saison. Wir machen uns 
also daran, Ideen in Taten umzusetzen. Zusammen mit 
dem Vorstand freue ich mich, wenn auch Sie Teil von 
unserem Verein werden möchten.

Herzlichst,
Jeanine Huber

Präsidentin Verein Tourismus Erlach

Erlach Festival 2022

Nach zwei erfolgreichen Erlach Festivals in den Jahren 
2018 und 2019 wurde es aufgrund der Pandemie vor-
übergehend still. Umso mehr freuen wir uns, dass das 
Erlach Festival im Jahr 2022 und in den darauffolgenden 
Jahren wieder stattfinden wird. Weingenuss mit regiona-
len Speisen und Musik im Stedtli Erlach, eine schöne, 
erlebnisreiche und tolle Sache – wie wir finden.

Nach dem tragischen Tod von Stephan Spycher muss-
ten wir allerdings bereits ein Vorstandsmitglied erset-
zen, ehe es richtig losging. Geschockt und tief traurig 
mussten wir uns erst einmal fassen, das Unbegreifliche 
akzeptieren, um dann weiter machen zu können. Auch 
im Sinn von Stephan. Doch der Vorstand hat sich nun 

neu und definitiv zusammengestellt. Wir haben eine tat-
kräftige und motivierte Truppe am Start und freuen uns 
alle riesig auf diese Herausforderung. Gerne werde ich 
zu einem späteren Zeitpunkt den Vorstand vorstellen.

Wir sind bestrebt, ein Festival zu organisieren, welches 
auch ins Stedtli passt. Sämtliche Lokale und Veran-
staltungsorte, die bereits an den letzten zwei Festivals 
dabei waren, wurden wieder angefragt. Dazu kommt 
neu ein Programmpunkt am See. Das Restaurant Du 
Port. Das Erlach Festival wird ein Festival der Sinne blei-
ben, ja sogar noch weiter ausgebaut. Wir kombinieren 
Wein und Musik, denn Geniessen ist Kunst. Wir laden 
alle Wein- und Musikliebhabenden am 11. Juni 2022 
ein, mit uns im Stedtli Erlach auf Entdeckungsreise zu 
gehen und mit schönen Begegnungen und viel Genuss 
die Sinne zu verwöhnen.

Wir dürfen uns bereits auf folgende Bands freuen (Liste 
noch unvollständig):

	➔ Irina & Jones Soul / R&B

	➔ Oli Kehrli & Band Bärner Chansons

	➔ Musique Simili  Musique Occitane + 
Tzigane

	➔ Frische Fische Funk

	➔ La Banda Peperoncito  Italo Cover Band

	➔ DJ Superfino DJ

	➔ Another Me Singer & Songwriter / Pop

	➔ Schmidi Schmidhauser  Bärner Balladen & 
& the Moudis    Chansons

	➔ Schörgeli  Bärner Rock goes 
 worldwide

	➔ Thürler, Mosimann &  Swiss-Celtic Folk 
Gerber 

	➔ Kurt Zeltner feat.  Rock 
J.-P. von Dach 

	➔ Dr. Föön and Band Jukebox Evergreens

Wir wünschen allen Teilnehmenden ein schönes und 
erlebnisreiches Erlach Festival.

Vorstand Erlach Festival
Simon Studer, Präsident
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Läset-Samschtige 2021

Gespannt blickten wir dem ersten Läset-Samschtig ent-
gegen. Kommen die Besucher, passt das Angebot, 
spielt das Wetter mit? Ja, es hat alles gepasst, auch die 
paar Regentropfen am ersten Samstag konnten der 
guten Stimmung keinen Abbruch tun.

Steelband Lyss

An beiden Wochenenden konnten wir zahlreiche Besu-
cherInnen begrüssen. Das musikalische Programm war 
abwechslungsreich und hat für alle etwas geboten. 
Auch von kulinarischer Seite her wurden wir verwöhnt. 
Es wurden gar Stimmen laut, dass man in Zukunft an 
den Samstagen das Fest immer so organisieren soll, 
nämlich im Bereich Affenplatz – Märit – Primarschul-
haus  – Gemeindekeller. Das wird sich das OK genau 
überlegen, insbesondere auch ob das Infrastrukturmäs-
sig gut machbar wäre. Hier wird sicher vom OK her mit 
den Beteiligten noch das Gespräch gesucht.

Ein herzliches Dankeschön allen, die mitgeholfen 
haben, dass die beiden Samstage ein schöner Erfolg 
wurden, den Standbetreibern, den Musikformationen, 
dem Werkhof Erlach und natürlich meinen OK Mitglie-
dern.

LäsetSunntige 2022:  
24. / 25. September und 1. / 2. Oktober

Martin Schneider
Präsident OK Läset-Samschtige

www.fdp-erlach.ch ¦ Verpassen Sie nicht die Stedtligeflüster- Kolumnen 
von Lotti Teuscher! ¦ Unter «unser Erlach» finden Sie detaillierte 
 Ausführungen zu dem, was die FDP in Erlach bewirken möchte.

Erlach hat die Wahl aus zehn Kandidat/innen für den sechsköpfigen Gemeinderat resp. zwei Kandi-
dat/innen für das Gemeindepräsidium. Dies ist bemerkenswert. Es ist nicht einfach, motivierte und 
engagierte Kandidat/innen zu finden und damit eine Wahl zu ermöglichen. Die vier in Erlach aktiven 
Parteien/Gruppierungen haben ganze Arbeit geleistet und viel Zeit in Gespräche und Überzeugungs-
arbeit gesteckt.

Was veranlasst aber eine Person dazu, sich für ein öffentliches Amt zur Verfügung zu stellen? Sich 
einem Wahlkampf und als gewählte Person der Kritik der Unzufriedenen zu stellen?
Sicher nicht Geld oder Prestige, beides gibt es in der Lokalpolitik nicht. 
Es ist persönliches Engagement zu Gunsten der Gemeinschaft, die starke Überzeugung, dass ein 
Gemeinwesen nur funktionieren kann, wenn sich seine Bürgerinnen und Bürger engagieren und 
Lösungen für konkrete Probleme finden wollen.

Die FDP dankt ihren Kandidat/innen Hanspeter Gerber, Walter Portillo und Jeanine HuberWegmüller 
für den Gemeinderat und EarlDean Bruckdorfer für das Gemeindepräsidium für ihr Engagement!
Nun sind Sie an der Reihe! Haben Sie Ihre Wahlunterlagen bereits ausgefüllt und eingeworfen? Ja? 
Herzlichen Dank! Noch nicht? Es bleibt noch Zeit bis zum 7.11.2021! Informieren Sie sich via Wahlun-
terlagen, über unsere Homepage www.fdp-erlach.ch oder melden Sie sich mit Ihren Fragen bei gug-
gbruck@bluewin / 076 376 54 11.

http://www.fdp-erlach.ch
http://www.fdp-erlach.ch
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Es gibt im Energiebereich verschiedenste 
Indikatoren, welche einen Vergleich mit 
anderen Gebäuden und auch anderen Ge-
meinden zulassen. Seit diesem Jahr gibt 
es auf der Homepage von EnergieSchweiz 
das Tool EnergieReporter. Dort erfahren Sie 
den aktuellen Stand in den ausgewählten 
Bereichen Elektroautos, Produktion Solar-
strom und Anteil erneuerbare Energie beim 
Heizen für jede Schweizer Gemeinde.

Der Wert „Elektroautos“ zeigt auf, wie gross 

der Anteil elektrisch angetriebener Fahrzeuge 

im Strassenverkehr in Prozent ist. Ende August 

2021 sind 1.4% aller Autos in der Schweiz 

elektrisch angetrieben. Als Elektroautos gelten 

alle Fahrzeuge mit einem elektrischen Antrieb, 

einem elektrischen Antrieb mit Range Extender 

oder einem Wasserstoff/elektrischen Antrieb.

Der Wert „Produktion Solarstrom“ zeigt auf, wie 

viel Prozent des realisierbaren Solar-Potentials 

auf Dachflächen bereits für die Stromproduktion 

mit Photovoltaik (PV) Anlagen genutzt wird. 

Die Solarregion Seeland fördert gemeinsame 

Aktivitäten im Solarbereich bei den Seeländer 

Gemeinden. Der erreichte Zubau von Photovol-

taikanlagen (Zielerreichungsgrad) wird im jährli-

chen Solarmonitoring ausgewiesen, womit ein 

weiterer Vergleich unter Gemeinden besteht.

Wo steht meine Gemeinde ...
... im Schweizer Vergleich?

Energieberatung Seeland
Postfach 65, 3054 Schüpfen

Tel. 032 322 23 53  • kurt.marti@energieberatung-seeland.ch
O

kt
ob

er
 2

02
1

Auskunft zu Energiethemen und zum Bei-
spiel auch eine persönliche Energiebera-
tung bei Ihnen zuhause (unter Einhaltung 
der Corona-Massnahmen)
erhalten Sie von Kurt Marti von der 

Energieberatung Seeland (Tel. 032 322 23 53). 

Aktuelle Informationen finden Sie auf

www.energieberatung-seeland.ch

Aktuell wird in der Schweiz 5.1% des Solar-

Potentials für die Stromproduktion genutzt. 

Die installierte Leistung setzt sich aus allen 

bestehenden PV-Anlagen zusammen, die für 

eine Förderung durch den Bund im Einspeisever-

gütungssystem (EVS) oder für die Einmalvergü-

tung (EIV) angemeldet worden sind. Die grosse 

Mehrheit aller PV-Anlagen in der Schweiz ist 

in einer dieser beiden Datenquellen registriert.

Der Wert „Erneuerbar heizen“ gibt an, wie viel 

Prozent der Gebäude ein erneuerbares Heizsys-

tem installiert haben. Aktuell verfügen in der 

Schweiz 31.3% der Gebäude über ein erneu-

erbares Heizsystem. Für die Erhebung werden 

alle Gebäude in einer Gemeinde berücksichtigt, 

welche über ein installiertes Heizsystem mit 

Wärme versorgt werden. Die Gesamtanzahl der 

Heizsyssteme setzt sich aus allen registrierten 

Systemen für die Wärmeerzeugung zusammen.

Die Daten werden monatlich aktualisiert.

Link zum EnergieReporter.
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«Bedürfnisse der älteren Generation  
rücken vermehrt in den Vordergrund» 
 
Immer mehr Menschen erreichen ein hohes Alter und möchten so lange wie 
möglich zuhause wohnen. Die Gemeinden können ihren Beitrag dazu leis-
ten, älteren Menschen ein altersgerechtes Umfeld zu bieten, sagt Sandra 
Hess, Vorstandsmitglied von seeland.biel/bienne. Ein neuer Bericht über 
die regionale Altersplanung zeigt auf, wo noch Handlungsbedarf besteht. 
 
Kürzlich hat seeland.biel/bienne 
den Schlussbericht zur regionalen 
Altersplanung 2021 bis 2030 vorge-
stellt. Welche Erkenntnisse er-
brachte er? 
Eine wichtige Erkenntnis ist, dass die 
vor zehn Jahren prognostizierte Unter-
versorgung mit Pflegeplätzen heute in 
der Realität nicht besteht. Die Lebens-
umstände der Menschen haben sich 
verändert. Sie bleiben heute länger 
zuhause und ziehen erst in ein Heim, 
wenn sie stark pflegebedürftig sind. 
Die Anzahl der über 80-Jährigen wird 
sich bis 2045 verdoppeln! Menschen 
in diesem Alter sind heute gesünder 
und fitter als je zuvor und wollen mög-
lichst lange selbstständig leben. 
 
Was bedeutet diese Entwicklung 
für die Gemeinden? 
Die Gemeinden sollten ihren Teil dazu 
beitragen, dass ältere Menschen län-
ger in ihrem vertrauten Umfeld bleiben 
können. Auch wer seinen Alltag noch 
weitgehend selbstständig bewältigt, ist 
mit zunehmendem Alter ja immer 
mehr eingeschränkt. Da wird es zum 
Beispiel wichtig, dass man an einem 
zentrumsnahen Ort wohnt, wo es Lä-
den für den täglichen Einkauf gibt. Und 
wo man Anschluss an den öffentlichen 
Verkehr hat, weil man selbst nicht 
mehr Auto fahren kann. Die Gemein-
den können beispielsweise im Rah-
men ihrer Ortsplanung geeignete Rah-
menbedingungen schaffen, damit ein 
altersgerechtes Wohnungsangebot 
entsteht. 

Tun die Gemeinden heute zu wenig 
für ihre Betagten? 
Das kann man so nicht sagen. Aber 
man hat sich vielleicht in den letzten 
Jahrzehnten eher darauf konzentriert, 
junge Familien zu fördern. Wir haben 
Schulhäuser gebaut, Kita-Angebote 
geschaffen und vieles mehr. Jetzt rü-
cken die Bedürfnisse der stark wach-
senden älteren Generation vermehrt 
in den Vordergrund. Eine lebendige 
und attraktive Gemeinde muss auch 
ihnen Rechnung tragen. 
 
Altersplanung ist eine Aufgabe des 
Kantons. Warum beschäftigt sich 
seeland.biel/bienne damit? 
Weil viele Gemeinden entsprechende 
Bedürfnisse geäussert haben. Es geht 
nicht darum, dass wir an ihrer Stelle 
aktiv werden. Aber wir können eine ko-
ordinierende Rolle einnehmen und die 
Gemeinden unterstützen. Für nächs-
tes Jahr hat seeland.biel/bienne be-
reits einige Projekte bestimmt. 
 
Worum geht es da? 
seeland.biel/bienne möchte zum Bei-
spiel die Vernetzung zwischen den 
Leistungserbringern im Bereich der Al-
tersplanung fördern. Eine gute Zu-
sammenarbeit aller Akteure fördert die 
Qualität, ist effizient und holt das Opti-
mum aus den finanziellen Mittel her-
aus. Eine hohe Priorität hat zudem die 
Erarbeitung eines Leitfadens für Ge-
meinden, die ein Altersleitbild neu 
schaffen oder ihr bestehendes aktuali-
sieren wollen. Der Leitfaden soll ihnen 

ermöglichen, von den Erfahrungen zu 
profitieren, die andere bereits ge-
macht haben. 
 
Welche weiteren Projekte gibt es? 
Wir wollen die Gemeinden dafür sen-
sibilisieren, bei Ortsplanungen, Land-
geschäften oder beim Thema Mobili-
tätsangebote daran zu denken, den 
Bedürfnissen der älteren Bevölkerung 
den nötigen Stellenwert zu geben. Zu-
dem möchten wir die Gemeinden da-
bei unterstützen, ihre Angebote noch 
besser für schwer erreichbare Perso-
nen zugänglich zu machen – also für 
Menschen ohne soziales oder persön-
liches Umfeld, die nicht oder nicht 
mehr integriert sind. Auf dem Land 
sind ältere Menschen häufig noch 
über die aktiven Vereine oder die Kir-
che erreichbar, im städtischen Umfeld 
ist die Vereinsamung oft grösser. Als 
Gemeinde sollte man sich um das 
Wohlergehen aller Einwohnerinnen 
und Einwohner kümmern. see-
land.biel/bienne kann dabei einen 
wichtigen Beitrag leisten. 
 
Mehr Infos zum Thema: 
www.seeland-biel-bienne.ch 

Sandra Hess ist Stadtpräsidentin 
von Nidau und präsidiert die Kon-
ferenz Soziales und Gesundheit 
von seeland.biel/bienne. 


